
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2022 (19:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Verbandsliga

SG-Niklashausen/Külsheim : TTV Weinheim-West II 
Sonntag, 20.11.2022, 11:00 Uhr

SG-Niklashausen/Külsheim und TTV Weinheim-West II teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga traf SG-Niklashausen/Külsheim am vergangenen Sonntag im
4. Saisonspiel auf den TTV Weinheim-West II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
25:26 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Johann König, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass SG-Niklashausen/Külsheim dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Ries / Düll gegen König / Krebs bereits wie eine Vorentscheidung aus,
so kämpften sich Ries / Düll zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Nicht so
gut lief es nachfolgend für Rogler / Ebner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Neumann / Weidner.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Jakob Rogler
danach beim 3:0 von Johann König. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benjamin Ries
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mario Neumann. Die richtige Herangehensweise hatte Jakob
Düll indes beim folgenden 3:0-Sieg gegen Wim Krebs von Beginn an. Fabian Ebner hatte am
Nachbartisch gegen Moritz Weidner bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Jakob Rogler hatte seinen Gegner Mario
Neumann beim deutlichen 12:10, 11:4, 11:7 komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-
Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Benjamin Ries die Partie gegen Johann König noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Jakob Düll und Moritz Weidner aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
4. Lange mit Wim Krebs kämpfen musste Fabian Ebner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:3, 11:13,
11:6, 8:11, 11:6 niedergerungen hatte. Jakob Düll gegen Mario Neumann hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Jakob
Rogler letztlich parat, um Moritz Weidner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend indessen Benjamin
Ries beim 11:7, 11:8, 11:6 mit Wim Krebs. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Fabian Ebner
verpasste es mit einem 5:11, 11:8, 9:11, 9:11 gegen Johann König, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft SG-Niklashausen/Külsheim tritt dabei geben den TTV Ettlingen an,
während es der TTV Weinheim-West II mit dem TTV Ettlingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG-Niklashausen/Külsheim
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Doppel: Ries / Düll 1:0, Rogler / Ebner 0:1 
Einzel: J. Rogler 2:1, B. Ries 2:1, J. Düll 1:2, F. Ebner 1:2 

 TTV Weinheim-West II
Doppel: König / Krebs 0:1, Neumann / Weidner 1:0 
Einzel: M. Neumann 2:1, J. König 1:2, M. Weidner 3:0, W. Krebs 0:3


